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Die Honda Monkey ist ein kleines motorisiertes Zweirad
von Honda.  Gefer t rgt  wurde es ab 196I .  Es g i l t  a ls  Fun
Bike für  d ie Fre ize i t .  Die F i rma Honda unterh ie l t  bere i ts
in  den 196Oer Jahren e inen Vergnügungspark mi t  dem
Namen ,,Tama Tech". Angelegt in der Nähe der späteren
Formel- 1 Rennstrecke Suzuka.
Die Besucher  konnten s ich dor t  d ie Produkte von Honda
persönl ich ansehen.  Zum Spaß für  d ie Kinder  wurden an
einer Stange kleine Fahrzeuge präsentiert,  die von einem
jungen Ingenieur  mi t  dem Namen , ,Mi tsu Sato"  aus Honda-
Ersatzte i len zusammengebaste l t  wurden.  Überraschend
st ieß d ieses , ,Bonsaib ike"  auf  großes Interesse bei  den
Besuchern.  Das war Anlass für  das Unternehmen e ine
Kl ei nserie vo m,, U r- M o n key" a ufzu I egen. Diese Prototypen
wurden Besuchern auf  der  Frankfur ter  IFMA und dem
Londoner Ear ls  Cour t  vorgeste l l t .  lnsgesamt wurden 15
, ,Ur-Monkey"  mi t  der  Bezeichnung Z IOO gebaut .  Davon
exist ieren heute noch drei.  Unter Motorradfahrern wird
erzählt,  der Name leitet sich von der Sitzposit ion ab.
Man sitzt wie ,,Affe auf dem Schleifstein".
Die Urvers ion der  Honda Monkeywar langevordem Rol ler -
und Scooter-Boom eines der  ersten Einkaufsmoped.
Ende der  TOerJahre sah man s ie v ie l  auf  den Heckträgern
von Wohnmobi len.  Damit  b l ieb man unterwegs mobi l
ohne das Wohnmobi l  bewegen zu müssen.  Um einen
einfachen Transpor t  zu ermögl ichen wurde d ie Monkey
mit  e inem abklappbaren Lenker  gebaut .  Der  Antr ieb
er fo lgt  über  e inen l iegenden Einzy l inder-Vier lakt -Motor
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Die Kupplung funkt ion ier t  per  F l iehkraf t  ohne
separate Handbestät igung.  Aber  auch e ine Vier-Gang-
Getr iebevers ion mi t  Handkupplung wurde verbaut .  Ab
I97O kam die Var iante mi t  Starrahmen und B-Zol l -Rei fen
auf  den Markt .  In  den USA wurde der  Monkey unter
der  Bezeichnung , ,Min i t ra i l "  und anderswo a ls  , ,250 A"
verkauft.

Diese ,,25O A" Monkey steht in der , ,Nordwall  Classic
Garaqe" in  der  Hansestadt  Stendal .

Da Honda seinerzei t  mi t  der  L ieferung schnel ler  a ls  d ie
deutschen Behörden war,  erh ie l ten d ie Model le  des
ersten deutschen Jahrgangs t97I  s tat t  e iner  gelben ABE
eine pr i ' rne Tol lheschein isr rns vom Zol lamt St .  Paul i .  Die
Monkey wurde in  erster  L in ie a ls  Kof ferraumtaugl iches
Kle invehike l ,  aber  auch für  d ie Nutzung in  F lugzeugen
und Booten vermarktet, woraus sich die Bezeichnung
des Modell  Z 50 ergibt.  Der Begrif f  , ,Bootsmonkey"
hat  a l lerd ings wenig mi t  Booten zutun,  heißt  doch der
Kofferraum eines PKW auf Englisch ,,Boot". Das war auch
die von Honda angedachte Fahrzeugnutzung.
Die ursor i ins l iche Var iante mi t  e inem Hubraum von- ' " | - ' - ' ' ö ' ' " '
49cm3 konnte mi t  e inem Vers icherungskennzeichen
gefahren werden. Die Monkey wird weiterhin von Honda
gebaui. aber nicht mehr off iziel l  nach Europa export iert.
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